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Nächsten Sonntag.

Tapeten. Tapeten. Tapeten.

Nouleaux und Oettuche !

Meisch.Markte. Fleisch-Markt- e.

207 West Michiganpr. 47 3!ord Jllinoisstr.' 467 Süd Meridianstr

Groß- - und Klein-Händl- er in

Schinken, Speck, Schmalz, frischem Fleisch, Würste u. s. w.
Wir führen nur beste Qualität und unsere Preise sind mäßig.

y Gut Bedienung zusichernd, bitten um zahlreichen Zuspruch.

CKoTtDDrTiiiocflloir Qilim.cn. 0 D dd oh?
yeter Sindlinger, ChaS. Sludlluger, George Swdlinger.

tST Telephon 860 und OOS.
!

Aufmerksame Bedienung !

Große OnSwabl !

lSlllkg yrekse

Man spreche vor und besichtige die

Garl
IRYCE'S BROB

m Ä
Frage bei Deinem Grocer darnach.

Ao. 161 Ost Washington Sttaße, No. 161.

eleganten Musier.

Möller,

Schuhe. Kinder-Schu- h d moderne elegante

V o e ö Schuh - Geschäft
JDELm, JHLJOJSXmc&9

. No. 422 Süd Meridian Straße.
Neue Waaren und eine große Auitvahl feiner Stiefel und Schuhe. Herreu- - und

Knaben Stiefel. Dam?n und Mädchen.Kid.
Hausschuhe.

Jkommt und seht ein Waaren und vernehmt mein Niedrigen Preis.
EX. Hanson, Eigenthümer, No. 422 Süd Meridian Straße.

RAIL ROAD HAT STORE.
Xto. 76 Ost Washington Straße,

Oevbsthüte für Männer, Knaben und Kinder
soeben angekommen.

Große Auswahl ! Niedrige Preise ! Aufmerksame Bedienung !

Wo. 7O Ost "Wanliliiffton. Strasso.

H6mfs Msöfch - MssM.
THEODOR DIETZ,

Frisches und ungesalzenes Fleisch, Schinken, Sprck,
und

Qürst e jeder Nrt.
O. 147 OST WASHINGTON STRASSIS.

. slellunjen erd x,om?t in alle Theilen der ladt bgeliesert. relexhon 9to, SOO.

Flüssigesmiu

. Hiesiges,
'

Indianapolis, Ind., 30. September 1836.

Cln unsere Leser!

Wir ersuchen unsere Leser alle Un- -

gelmäßigkeiten in Bezug aus Ablieferung
der .Tribüne- - un? so schnell vie mög
lich mitzutheilen.

Die Ls, der .Tribüne-- find ersucht, keine bon
mentizelder an die liljtx, sondern nur an Herrn

Schmidt, unsern Eollekror oder in der Offtee ,u be

tadle. Herr Schmidt ist für alle au der Offie
gehenden Zkitunaen verantwortlich, stellt selbst seine

rräg? an. und all entstehenden Verlust falle ihm
zu. Wir bitten deshalb ihn rpr Schaden , demah
ren, der ihm dadurch rmachsen könnt, daß Subslrip
ttonlgelder an Jemand ander al an ihn, oder in
der Offtee bezahlt erden, r mühte denn der betr.
Xrlgcr in an Herren Schmidt untr,icht
Dutttang haben.

divilstaudöregiUer.

,? hrt, am, find ! ft!l mut
itx klnner.)

Geburten.
LouiS Vondeisaar. Mädchen, 28. Sept.
Webster Nickum. Knabe. 23. Sept.
Fred Helt, ttnabe, 23. Sept.
Christoph Carroll, Mädchen. 23. Sept.
Allen Morris, Knabe, 23. Sept.
Georg F. Burk, Mädchen. 22. Sept.
FredriZ Teaton, Knabe, 13. Sept.
Georg Wösner, Knabe, 17. Sept.
L S. Michail. Knabe, 29. Sept.
Samuel Grove. Mädchen, 26. Sept.
Fred Ploch. Mädchen. 23. Sept.

Heiratden.
53. S. Marsh mit Jane Hamlin..
Harry Putman mit Candace Bookman.
H. H. Martin mit Anna Smith.

Tod fälle
Ala Metzger. 19 Monate. 29. Sept.

t3 Dypthma. 316 Süd New Jersey
Strafe und 145, West Washington Str.

Unverdaulichkeit und Leberleiden
werden sicher durch Dr. August König'S
Hamburger Tropsen geheilt. In allen
Apotheken zu haben.

t& Friedrich A. W. DaviS wurde
heute als Testamentsvollstrecker für die

Nachlassenschast von Charlotte Brink-mey- er

eingesetzt. Bürgschast 520.000.

Ein anSaezelchneteS
.GlaS Vilsener bekommt man
zu Übet Zeit bet Georg Neß-le- r,

230 Süd Meridian Otr.
13 Heute Mittag geriethen ein

Bahnkutscher und ein Fuhrmann an der

Süd Illinois Straße zusammen in
Streit und eS setzte schließlich tüchtige
Keile ab. Ein Polizist war nirgends zu
sehen.

Die besten Pferdege
schirre, sowie Sattler-Qroe- i'

ten und Neparaturen an Ge
schirren bei Nobert Kemvk,
424 üi Meridian Straße.

13 Dem Abe Hamm ist gestern eine

schlimme Geschichte Passirt. Für ihn be

gann gestern Abend ein neues Jahr, und
die Bahnhospolizisten verurtheilten ih

dazu, dasselbe im StationSbause anzu
treten. Er hatte sich .verdächtig be

vommen
Jetzt ist die Zeit, da die Kohlen am

bilhatttn und und man seine Kodlen ein
leaen sollte. Kauset dieselben bei Wm.
Aehling, No. 347 & 349 Süd Delaware
Straße.

tsr1 Die Commission, welche eine noch

malige Untersuchung des Geisteszustandes
O'BrienS.der ein unatürlicheS Verbrechen
an dem 6jäheigen Herig begangen hatte.
vornahm, war gestern Nachmittag und
heute Vormittag in Sitzung und der
hörte eine Menge Zeugen. Das Resultat
dieser zweiten Untersuchung war jedoch
dasselbe wie das der ersten. Die Com
misston erklärte O'Äcien sür zurechnungS
fähig.

W. A. NbodeS L5 Co..
Ocke Delaware und O?errlll
Straße, baben diebesteQuali
tät aller Arten Koblen und
Coke. Wer zufrieden gestellt
seittwill kaufe daselbst.

S& zzoigende Pertonen haben in
Zimmer No. 1 der Superior Conrt als
Geschworene zu sungiren : Henry

.Toon. Warren Tp.. Thomas Ruse.
Thomas Walls, Pike Tp.. John Grest

ley. Washington Tp.. Jos. K. Gasho.
Lawrence Tp , Albert Hockensmith. Pike
Tp , JameS Johnson, Wayne Tp..' G
W. Bone, F. W.Rosebrcck, CenterTp.,
Henry Carp enter, Wayne Tp., Cruse
Duncan (sarbig), Center Tp.. Henry
Schaeckle, Franklin Tp.

Nicht zu veraessen, daß
in dem Schubladen von Henry
Henschen Vto. 326 Süd Me
ridian Str. eine große AnS
vabl von Schuben und Otie
feln zu den niedrigsten Prei-se- n

zn finden ist. Neparatu- -

ren werden gut und billig be
sorgt.

Das beste, reinste und

Qlü Dienstmädchen erleidet schreck
ltche Brautwandea.

Mary Foley. ein Mädchen, welche? im
Dienste der Familie des Herrn Will S.
Budd No. 274 Central Aoenue steht, er- -

itt gestern Nachmittag Brandwunden,
welche wahrscheinlich seinen Tod zur

Folge haben werden.
Das Mädchen hielt ein Baby ans dem

Arme und ging an dem Gasolinosen vor
über. Zur Zeit scheint eine berge.
wohnlich grobe Quantität Gasolin auS
dem Behälter gedrungen zu sein, so daß
die Flamme mächtig ausschlug und die

Kleider der Vorübergehenden ergriff. Im
Nu brannten die Kleider lichterloh, daS

Mädchen batte aber Geistesgegenwart ge'
nug, das Baby auf die Seite zu setzen, so

dab diesem kein Unglück geschah.

Die Unglückliche selbst lies in die Yard
und rollte stck im Grase. Auf ihre Hilfe

rufe kamen einige Frauen auS der Nach

barfchaft herbei, aber die Kleider waren
dem Mädchen am Leibe abgebrannt und
eS hatte entsetzliche Brandwunden erlitten
Man rief ärzltiche Hilfe herbei, aber man
hat bereits alle Hoffnüksg auf ihre Wie

dergenesung aufgegeben. Die Unglück
liche ist erst 20 Jahre alt und elternlos.

.Tine Verlor, ne.

DaS ist der Titel eines prachtvollen
Romanes von Hermine Frankenstein, mit
dessen Veröffentlichung auf der dritten
Seite unseres Blattes wir heute beginnen.
Unsern Lesern und unsern Leserinnen wird
dieser Roman manche angenehme Stunde
bereiten und namentlich machen wir auch
unsere in letzter Zeit so zahlreich hinzu
gekommenen neuen Abonnenten darauf
aufmerksam.

Qia Wink für die Frauen.
Wir sehen jetzt die sorgsame Hausfrau

damit beschäftigt ihre Wohnung gemüth
lich sür den Winter einzurichten, und er

lauben unö, ihr Folgendes in Bezug auf
Auswahl der Tapete an'S Herz zu legen :

Höher und größer erscheinen Räume.
die in lichten Tönen mit schmalen, aus

strebenden Mustern tapeurt sind. Breite,
namentlich eckige Zeichnungen in dunkle'
um Grunde drücken die räumliche AuS-dehnu- ng

herab. Tapeten mit auffallen
den Mustern, Blumen oder Fruchtge
winden, kleinen Bildcken :c. schädigenden
Eindruck deS darauf befestigten oder dar
auS hervortretenden ZimmerschmuckeS
Aus Wände, deren Tapete oder Malerei

Blättergeranke und Gegenden vorstellen,
sollen nie Bilder zc. gehangen werden ;

eS wirkt komisch, im blauen sich über einer
schönen Gegend wölbenden Himmel daS

Crayonbild des HsuSherrn festgenagelt
zu finden, oder die schlanken Glieder ei

ner GyPSsigur auS dem Geüste einer alten
Eiche hervzrtreten zu- - sehen. Für
Speisezimmer wähle man eine ruhige
dunkle Tapete, die Wände deS Kinder.
Wohn oder Schlafzimmers dagegen be

kleide man mit hellen Farben in freund
lichem Muster.

Hauotqaartier
196 Ost Washington Straße sür alle
Sorten wollener Jackm, für Die berühm
tenCamelhaarunterkleider und Strümpfe
Agent für die berühmten Lederjacken für
Bierbrauer, EtSbändler, BauholzArbei
ter, Milchleute, Etsendahnbedienstete und
Bahnkutscher. Alle sind dringlichst er
sucht, vorzusprechen bei

John Rosenberg. Merchant Tailor.

Büchertisch.

G. Heerbrand'S illustrirter VolkSkalen
der sür 1887. herausgegeben von G. Heer
brandt, 24 Beekman Str. New York, und
zu beziehen durch die Internationa!
New? ßo. und alle Buchhandlungen.

Dieser Kalender ist wirklich einer der
reichhaltigsten und best ausgestatteten, die
uns je zugekommen. Die zahlreichen Ill-

ustrationen sind sehr gut auSgesührt und
der Kalender enthält eine große Zahl
hübscher Erzählungen, Anekdoten, Ge-

dichte u.s w.

Fragt nach Christoph und Müllers
Fire Departement Cigarre.

Ontbält alle nabrbaften OeSavdtbeile des Rindfleisches in
der schmaSbastegen und verdaulichsten Form.

Ein unichätzbarer Artikel für Kinder, Kranke und, Schwächliche. Vortrefflich in
Geruch und Geschmack ; verdirbt nicht. Wird von allen Aerzten '

Europa's und Amerika's empfohlen.

Unzen. . 4 Unzen.
Kiste, 24 Flaschen. $18.00 I Kige, 24 Flaschen $10.00
l Duzend Flaschen 9.00 1 Duzend Flaschen c.oo

Zehn Pfnad Kiste 51.2k per Pfnnd.

VT Bultxtxltt von Oedr. CidilS, Bueaok Ayrei.

Agentur : ÖD'ssxnmx.m IHI HCosn c2 Cn.r
tto. ISO Cn rldiau Straß,

Indianapolis, Ind.

Eilte volle Hand !

In jedem unserer fünf Läden
trn

Putzwaarenladen, im Kleidermacher'

Departement, im Herrenschneider
Etabliffement, im ManteUager

und im

eigentlichen
Schnitt -- Waarcu-Laden!

sidd unsere Waareafächer mit neuen Waaren
überhäuft und zwar in ungewöhnlich ichhal

tiger Lukwahl. Im Mäntellager z. I. sird
die Ausstellung der verschiedenen Mantel und
Ueberwürfe die Aufmerksamkeit jedes Besuchers
auf sich lenken. Wir können unk nicht erln
nern, je so glücklich in der Auswahl dieser Art
Waaren gewesen zn sein in Bezug auf QU

ganz, Reichhaltigkeit und Preise. Fürahr
hier ist die Hebung unseres Geschäftes deutlich
und in höchst angenehmer Weise zu bemerken.
ES wird unS freue, unseren Freunden diese!
ben taglich während dieser Woche zur Anficht

vorzulegen. Kommt zu uuS. Bei dem An

sehen ist man nicht gezwungen zu kaufen. Wir
wünschen nuf, daß Sie dieselben besichtigen.
die Preise erfragen, und dann darüber nach
denken mögen.

.SAgresSCo.

SELB'S

WräftWM l
Süe Morris und gennessee Straße.

Einer der schönsten und besten

in der Stadt. .

Die besten und reinsten Getränke immer

an Hand.

Zu zahlreichem Besuch ladet ein

MattbiaS Selb, Cigenth.

Garfield - Garten,
Ecke Eaststr. und Lincoln Lane.

Prachtvoller Aufenthalt ! .

Jeden zweite Samstag Aöend

Eonzert und Privat -- Tanz
Vergnügen.

X0I111 121 orlAarclt, Eiaenthümer

ALEX. METZGER,
ßOddFollowsHalle,

Zweites Stockwerk.
Teneral.Agentur der größten und sichersten

Feuer Versicherungsgesellschaft
An und Verkauf von Grundeignthum.
Schtffschetn für alle deutsche und englisch Linie.

inneyen von rbichasten in allin rhetteutfchland und der Schweiz.
Anfertigung von Vollmachten.
An und Berlttben 0 Äavitalien.
Geld. Auszahlungen und Wechsel nach allen Thet

in uropa.
Faamaßo

z u den billigsten Raten.

Dr. O. G. Psass,
Orzr, Oundarzt

d

(Deburtöhelfer.
Office: .4ßß Aladlson Are,
Sxnchftund: gI son 8 MI 9 Uhr.
achmittagk von 2 bt, 3 Uhr. UUnil v, 7 lil I

Uhr. C3 Z(U&om 81.

Qohunug : 141 55. Alabama Ot.
TIedon 930.

Ds, THEODORE A, l'

Office: Zimmer No.S

gleicher S Odarpe'S OloS,
Sprechstunden: 910 Vorgen.

4Na4ittagi.
m' 7 8td.

Sonntag von 1011 vor, und 14 Uhr ach.

Oohnnna : Ecke College und Hoe lltt.
IZT Telephon 848.

Di.' besten Bürsten kauft man bei
H. Schmedel. Nv. 423 Virginia Avenue.

ES-- Der Confidenzler Anderson.
welcher kürzlich hier verbastet wurde, ist
gegen Bürgschaft im Betrage von 52,000
die ein New Yorker für ihn stellte, entlas-se- n

worden.
Zu den besten ffeuer-Verstcherun- gS

Gesellschaften de Westen gehört unbe-

dingt die .Franklin von' Indianapolis.
Ihr Vermögen betrSat 5320.000. Diese
Compagnie repräsentirt die .Northwestern
National von Milwaukee, Vermögen
$1,007,193 92 und die .German Ameri
am, von New York deren Vermögen
über 53,095,029.59 betrügt. Ferner re
vrüsentirt sie die .Me Association of
London Vermögen tzl.000.000 und die
.Hannover of New Vork mit einem Ver
mögen von $2,700.000. Die .Franklin
ist namentlich deshalb zu empfehlen, weil
ste nicht nur billige Raten hat, sondern
weil außer den regelmüßigen Raten,
auch bei groben Verlusten kein Aus
schlag erfolgt. Herr Herrn n X.
Brandt, ist Agent für die hiesige
vtadt und Umaegenö. ,

Mit einem ausgezeichneten Programm
wird der Sozialistische SängerBund
nächsten Sonntag Abend seine Conzert
Saison in der Männerchor Halle öff
nen. Wte Veranstalter scheinen von dem
lobenSwerthen Gedanken ausgegangen
zu sein, daß daS Beste sür sie und ihre
Freunde gerade gut genug sei.

Reinhold Miller's Orchester wird die

Musik liesern und außer einigen Vorträ
gen des Soz. Sängerbundes finden wir
folgende Solonummern auf dem Pv
gramm :

Ein Cornet'Solo des Herrn Perry
JngallS, ein Tenorsolo des Herrn C.
RicS, zwei Sopransoli der Frau A.
Smith, geb. Wenger. ein Clarinetsolo
deS Herrn H. Shoemaker. ein Violinsolo
deS Hern H. Spades, ein Pianasolo deS

Herrn Paul Bahr.
Die angesührten Solisten gehören be

kanntlich zu den besten musikalischen Krüs
ten hiesiger StadtX

FernZr skht ein komisches Duett, vor

getragen in Costüm. von den Herien C.
Hoffman und Ma; Schwarzer auf dem

Programm, damit auch für die Bewegung
der Lachmuskeln gesorgt ist.

In Herrn Paul Babr hat der Verein
einen äußerst tüchtigen Dirigenten gewon
nen und die Fortschritte des Vereins in
musikalischer und in numerischer Bezieh- -

ung sind bemerkenswerth.
Wir hoffen, daß sich alle Freunde der

Musik und deS Gesanges und auch Solche,
die gerie wieder einmal dem Vergnügen
des Tanzes huldigen, nächsten Sonntag
Abend in der Männerchorhalle
einsinden.

oden OtttStSdSsen.

Suverior Court.
Zimmer No.,1. Patterson Co gegen

I. GileS Smith. Schuldklage. Dem

Kläger 5143 57 zugespiochen.
Sarah SimmonS gegen Shade Sim

'
monS. Scheidung bewilligt.

BaupermitS.

O. C. Ruffell, Bogengang an No. 667
Nord Delaware Str. 5500.

Nik. Fox. Anbau an Haus an Madi
son Avenue, zwischen NebraSka u. Lincoln
Lane. Z200.

Charles P. Froschauer, Anbau an
HauS an East Str., zw. South u. Merrill
Str.. 5650.

Margareth Jobin, FramehauS an Mc

Carly Str.. zn. Mississippi und Missouri

Str., $750.
E. G. Cornelius, Rkpt. an Gebäude

an Douglas Str . 5150.

Gruuvetgevttzura Udrrrauakza

George P. Biffell u. A. an William
H, H. Miller u. A . Lot 8 und 9 in
Blake & Ray'S Subdivision von Outlotö
148.510.500.

NicholaS McCarty u. A. an Thomas
Nurse, Lot 254 in McCarty's Subd ,

Theil von Ootlot 120. 5550.

Jane Lydy an Levy L Lydy.Lot 54 in

Harding Howard's Add. 5200.

Frank McWhinney an Robert M.Fo
ster. Theil von Lot 5 in Square 23.
586 92.

Die .Berkshire Lise Insurance Co.- -

an Martha A. Kinnick. Lot 31 in Mun- -

son's Subd. von Lot 6 in Brinkmeytt'S
Add. 5300

Martha WellS an Henky Shoemaker
u. A.. Lot 21 in dem Städtchen New

Bethel. 5200.
Elias W. Coverdill an Jane Jen

ning'S. Theil deS südwestlichen Viertels
de nordöstlichen Viertels von See. 21.

Twp. 15, nördlich von Range 4 östlich.

53600.

Harry J.Milligan, Trust, an Eliza
beth McClain. Lot 20 in Sq. 15 in S.
A. Fletchkl'ö, jr. nordöstliche Addition.
5100.

Der kleine Stadtherold.

Zwei Kinder deS Herrn HanS Blume
liegen sehr krank am TyphuS darnieder.

Heute Vormittag um 9)4 Uhr wurde
das Töchterchen deS Herrn Harry Metzger
beerdigt.

Zu unserm Bedauern erfahren wir.
daß Herr Carl Lewison immer noch fehr
leidend und nicht im Stande ist. daS

Zimmer zu verlassen.
Gestern Abend fand im Hause der

Eltern der Braut die Hochzeit des Herrn
W. I KleiS und Frl. Rosa Lang statt.
Der Harugari Süngerchor brachte dem

Ehepaar ein Ständchen.
Herr Heinrich Proste und seine Gat

tin Frau Cistine Prasse feierten gestern
ein Fest, daö zu feiern nur Wenigen be

schieden ist. nämlich daS der-silbern- en

Hochzeit. Fünfundzwanzig Jahre waren
eS gestern, seit sich die Genannten ein
ander die Hand sürS Leben reichten und
viel Leid und viel Freud haben sie milein
ander gelbem. Ge lern Adenö war
natürlich große Gesellschaft im Hause deS

Jubelpaares No. 528 Virginia Avenue.
denn die zahlreichen Freunde hatten sich

Alle eingestellt. Das Paar wurde mit
einer Anzahl prachtvoller Geschenke

erfreut, wofür eS an dieser Stelle seinen
Dank auöspricht

Peltzei. Gericht.

1 ffint .O rtnfithi.T. niitrX.n hI BbWilif tlllt WHUIII eim zu
Muttern geschickt. Der Jüngste davon
. . . .f W vwar ö uno oer antue war 17 Jahre alt.
Ferner wurden zwei Betrunkene bestrast.

Alle Ootttn Koblen bester
Qualität bei A. M. Kühn 55

Go., 13 Virginia Ave. und
f8 ftXt MhS C7!sMfrtMW - - W V UUV.WHVMVtl
Avenue.

Billiger all Mehl.

nahrhafteste Ärod.

Unsere Gefängnisse.

Pros Lubig behauptet zwar, daß die
Civilisation eines Volkes nach dem Ver
brauch der Seife bemeffen werden könne,
aber eS ist vielleicht nicht weniger richtig.
daß die Civilisation eines Volkes nach der
Art und Weise beurtheilt werden kann
wie es in seinen Gefängnissen und Zucht
Häusern aussieht.

Mit der Zunahme dtr Civilisation hat
die Begierde, Verbrecher in grausamer
Weise zu bestrafen und zu behandeln, ab
genommen. Amerika hat aber gerade
keine Ursache auf die Führung seiner Ge
föngniffe besonders stolz zu sein, oder sich

rw . .

gar ais tzwtlllallonsoewelS damit zu
brüsten.

Um diese Behauptung zu begründen,
brauchen wir gar nicht weit zu gehen, un
sere Strafanstalten sür die hiesige Statt
liesern den besten Beweis dafür.

DaS StationöhauS ist der Ort. an
welchem die Verbrecher oder Solche, d e

sich auch nur leichte Vergeben zu Schulden
kommen lieben, zuerst aufbewahrt werden
Diese Anstalt ist erstens unzureichend 'lein
und entbehrt gewiß jedes UeberflusieS
an Comsort, nur Ungeziefer gieblS in

ungezählter Menge. Hat einer das
fürchterliche Verbrechen begangen, eins
über den Durst zn trinken, und er wird
ins StationöhauS gebracht, dann wird
er in ein vollständig unmöblirteS Zimmer
geworfen, dort kann er. in Gemeinschaft
mit ähnlichen Mitthätern auf dem har
ten Fußboden au?schlafen.

Am nächsten Tag folgt dann in der

Regel eine Verhandlung im Polizeige
richt und wer dann nicht berappen kann.
muß auf so und so lange Zeit ins Ar
beitshauS.

Angeklagte, deren Vergeben erst von
den Grokgeschworenen untersucht werden.
müssen Quartier in der Jail beziehen.
Die Prachtbude, genannt Jail haben
mir schon so häusig beschriebe, daß wir
glauben. Jeder müßte sie kennen, ohne
auch selbst dort gewesen zu sein. ES ist

dies eine schmutzige Barracke, und wer
eS daselbst eine Zeit lang auShält ohne
vor Ekel umzukommen, der hat einen gu
ten Magen. Wanzen, und sonstiges
liebliches Gethier haben sich daselbst seil

Jahren häuslich eingerichtet, aber man
denkt gar nicht daran, die unschuldigen
Thierchen zu stören, trotzdem die Großge
schmorenen fast jeden Monat Klage da
rüber führen. Die ganze Bude ist nich
mehr werth, alS daß sie abgerissen wird.

Aber wir baben ja jetzt auch ein Ar
beikshauS. DaS ist neu und sehr schön

eingerichtet und hat sebrschöliS Geld ge
kosttt. Und eine musterhafte Ordnung
herrscht daselbst. So musterhaft ist diese

Ordnung, daß man kürzlich einem armen
Chinesen, der wegen eines Rausche dahin
gekommen war. ein theuerstes Kleinod.
seinen Zopf, und damit seinen Seelen
frieden raubte, well nun weil S die

Gefängnißregeln volschkeiben. daß den

Gefangenen die Haare abgeschnitten wer
den.

Und ferner zeigt sich die musterhafte

Ordnung dadurch, daß man Kinder, die
in ungezwungener A.uSgelasienheit in
kindlichem Unverstand und Unüberlegt
heit einen dummen Streich begangen ha
ben, zu Verbrechern stempelt, indem man
sie in gestreifte Kleider steckt. inGefellschaf
der erwachsenen Verbrecher zum Steine

Klopsen anhält und sie ganz nach Gefäng
?nißregeln züchtigt.

Ein .NewS'Reporter" begegnete be

seinem Rundgange durch daS Arbeit?.
hauS einem solchen Knaben. ES war
noch ein kleiner Schulknade. ein Kind
besten natürliche Bestimmung ein Platz
in der Schulbank oder im schönen Wald
oder aus der grünen Wiese gewesen wäre
Statt besten batte er gestreifte Kleider
an und er klopfte Steine in Gesellschas
der professtonellen Diebe, der Trunken
bolde, der Spieler und der Vagabunden
Und er hörte ihre Redensarten mit an
und erhalte Gelegenheit, sich ein Beispie
an ihrem Betragen zu nehmen, und es
müßte sonderbar zugehen, wenn eS die
Gesellschaft nicht fertig gebracht hätte
diesen kleinen Knaben dadurch sür alle
Zeiten inS Verbrecherlazer getrieben zu
haben.'. Er hatte ja einmal gestreifte
Kleider an, seine Schulkameraden wer
den mit Fingern auf ihn deuten, und er
wird seinen Weg dann in die Gesellschaft
Derer suchen, die ihn als seinesgleichen
behandeln.

So macht man Verbrecher.
Und wag hatte denn der Knabe so

Schreckliches gethan? wird der Leser
sragen. Hat er geraubt, geplündert, ge-stöh- len

oder gemordet? Nichts von alle
dem. Er war auf einen Eitenbahnzug
gesprungen.

Ein anderer Knabe, ein Kamerad von
ihm, war auch auf den Zug gesprailgen,
er war aber der Sohn reicher Eltern, der
Vater hatte die Strafe im Polizeige
richte bezahlt und der Mitthäter konnte
nach Hause gehen. Er, das Söhnchen
einer armen Wittwe, konnte die Strafe
nicht bezahlen und mußte auf 10 Tage
ins ArbeitSbauS. Wenn das nicht mit
telalterliche Grausamkeit ist. dann wissen

ir nicht was eS ist.

MIIWIKV ANW JTlIILE,IDKr,
-- 7S 77 Süd Pennsylvania Straße.

Beef
Extrakt

Zweck,.

. Schmiedeisen, Röhren und FittingS", eiserne und hölzerne Pumpen, Zude-- .

hör zu Röhrenbrunnen (clrivou wells) Werkzeuge für Maschinisten. Gummi

und Leder-Rieme- n, Square, Round und Sheet Packing," Messingwaaren für

Dampf--, Waffw und GaS-Emrichtu-
ng. Weißblech. Eisenblech, Babblt".Metalle,

Löth-Werkzeu- ge :e., ic

Dach bedeSungk
?ecZ, Kies-- , tAurnurt., Jikz- - ud KSke

ftt-AäH- tt gelegt und reparirt.
vchindel nur Zluu'Tächcr und eiferse Schöre'

öeiue verden angestrichen.
i Reparaturen werden schnell besorgt. Zllle LrdeU

. dird garantirt. Riedrige Preise.

G. C. ITOttJtJIIVGUnR, rio, 42 öd Pennsylvania Straß,.
Telephon No. 4 7.

Qie seiuvenllZaarembie in unserer Oranche gemacht werden

W. Flanner, John Hornnoüm,

LeicHerzdeftstter.
Vlp. 12 ?lsrs JMnois txt, xZo. 72.

Televhon Kutschen für alle

ugtw 77
Telephem 564, tS

&eleiue$U(?v
Nord Dklalvarc Str.

Die einzige freie Ambulanz in der Stadt.

Tapeten.Treten.
' Wir haben unsnemTepplch- - und Draperleen-Geschä- ft n

Tapeten - Lager !

beigefügt un sind jetzt im Stande, unseren Kunden ein vollständig neues und reich

haltigeö Affo rtement von Tapeten zu billigsten Preisen zu zeigen.

cTeue Muffer! Neue Waaren! Billige Preise:

HERIAI IARTEIS,
Händler in

Teppichen, Tapeten, Oeltuchen,

DraperieeN) Gardinen :c.

m Süö Meridian Stvatze m
Größte Auswahl. Nkcllc Bedienung.

MälZige yreise.

Wüjmnn'n ichleicher ! LeeiUCCU iiit ?JZJLJLiO
. .

'Dls neue Teppich und Tapeten-Geschä- st von Indianapolis,

.ps O.fi.W.'a f H i n g t o n S t r a H e.


